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13. / 14. September 2016, Allegro / Kursaal Bern



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



BE



10. 1



ERFAHRUNG IST ZUKUNFT Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer Der Swiss Energy and Climate Summit darf anlässlich seiner 10. Durchführung auf eine Erfolgsgeschichte zurückblicken. Im Rahmen des 200-jährigen Jubiläums der Gebäudeversicherung Bern (GVB) wurde er als Nationales Klima-Forum gegründet. Er stiess auf grosses Interesse, konnte neue Partner gewinnen und entwickelte sich unter dem Namen SwissECS zur wichtigsten nationalen Plattform für Wissensaustausch und Netzwerkpflege im Klima- und Energiebereich. Jedes Jahr durften sich die Besucherinnen und Besucher auf besondere Highlights freuen wie z. B. die Einführung von Tesla in der Schweiz im Jahr 2007 oder die Keynote von Tony Blair im vergangenen Jahr. Nutzen wir die gesammelten Erfahrungen, um den Blick auf das Kommende zu richten. Nur mit Innovationen, Investitionen und Unternehmer geist können wir eine nachhaltige Zukunft für spätere Generationen aufbauen. Der 10. SwissECS will konkrete Antworten auf die Klima- und Energiefragen von morgen liefern. Denn die Zukunft beginnt heute: Building Tomorrow!



Der Swiss Energy and Climate Summit ist die führende Konferenz für Energie- und Klimafragen in der Schweiz. 2



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



UELI WINZENRIED Präsident des SwissECS



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016
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BUILDING TOMORROW



ÜBERSICHT



Die 10. Durchführung des Swiss Energy and Climate Summit richtet den Blick in die Zukunft und liefert konkrete Antworten. Das diesjährige Motto lautet «Building Tomorrow». Erstklassige Referentinnen und Referenten sprechen über die folgenden Schwerpunkte rund um die Themen Klima und Energie:



Datum: 



13. / 14. September 2016



Ort: 



Allegro / Kursaal Bern



Thema: 



Building Tomorrow



Referate: 



35 internationale und nationale Referentinnen und Referenten



Sprache: 



Deutsch / Französisch / Englisch mit Simultanübersetzung



Technologie und Unternehmergeist Wer Technologien geschickt mit Geschäftsmodellen kombiniert, wird erfolgreich sein und die Welt von morgen positiv gestalten. Welchen Innovationen aus dem Cleantech-Bereich gelingt der Durchbruch?



N- G A T L ZUN U SIMRSET E ÜB



Teilnehmende: rund 750 Personen • Die führende Konferenz für Energie- und Klimafragen in der Schweiz



Investment und Carbon Bubble Immer mehr Investoren lassen die Hände von kohlenstoffintensiven Kapitalanlagen. Droht nun eine globale Carbon Bubble? Welche Auswirkungen haben «Stranded Assets» auf Schweizer Pensionskassen und Anleger?



• Einzigartige Diskussions- und Netzwerkplattform • Lösungen und bahnbrechende Innovationen für Klimaschutz und Energieeffizienz



Forschung und Wissenschaft Das Abschmelzen des grönländischen Eisschildes hat weitreichende Folgen für den Meeres spiegel und das globale Klima. Welche Antworten kann die Forschung zu den komplexen Wirkungsmechanismen liefern? Energie- und Klimapolitik Paris-Abkommen, Förderung erneuerbarer Energie, tiefer Ölpreis – wo steht die nationale und internationale Energie- und Klimapolitik? Was bedeutet das für die Zukunft?



Sustainable City Mehr als die Hälfte der Weltbevölkerung lebt in Städten – Tendenz steigend. Wie können Infrastruktursysteme intelligent verknüpft werden, sodass Einsparungen im Energiebereich möglich sind? Land im Fokus: Indien In Indien soll bis 2022 der Strom aus erneuerbaren Quellen verfünffacht werden. Gleichzeitig ist eine Ausweitung der Kohlekraftkapazität geplant. Wo steht das Land im Spannungsfeld dieser Entwicklungen? 4



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016
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ERÖFFNUNGSREDE



DRIVERS OF CHANGE



JOHANN N. SCHNEIDERAMMANN BUNDESPRÄSIDENT, VORSTEHER WBF Nach dem Studium der Elektrotechnik an der ETH Zürich und dem MBA an der INSEAD in Fontainebleau wurde Bundespräsident Schneider-Ammann Projektleiter bei Oerlikon-Bührle. 1981 trat er in die Ammann Group ein und wurde später dessen Vorsitzender und Präsident des Verwaltungsrates. 2010 wurde der damalige FDP-Nationalrat in den Bundesrat gewählt, wo er die Leitung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements übernahm. Heute engagiert sich Johann SchneiderAmmann als Vorsteher des Departements für Wirtschaft, Bildung und Forschung für exzellente Rahmenbedingungen für einen wettbewerbsfähigen und innovativen Wirtschafts- und Wissensstandort Schweiz.



FELIPE CALDERÓN EHEMALIGER PRÄSIDENT VON MEXIKO UND VORSITZENDER DER GLOBAL COMMISSION ON THE ECONOMY AND CLIMATE Felipe Calderón war zwischen 2006 und 2012 Präsident von Mexiko und davor Energieminister. Der Politiker und Rechtsanwalt ist eine der profiliertesten Persönlichkeiten Südamerikas. Er wurde vom World Economic Forum als «Staatsmann des Jahres» ausgezeichnet und erhielt von der UNO den Titel «Champion of the Earth». Zudem figuriert er auf der Liste des Time Magazin unter den 100 einflussreichsten Personen weltweit. Während seiner Amtszeit stärkte er die Rechtsstaatlichkeit Mexikos und sorgte für Wirtschaftswachstum und Stabilität. Er war Gastgeber des G20-Gipfels und Vorsitzender der Conference on Climate Change (COP 16). Zurzeit ist er Vorstandsmitglied des World Resources Institute und Vorsitzender der Global Commission on the Economy and Climate. Calderón ist Gründer und Präsident der Stiftung Sustainable Human Development Foundation sowie Autor des Buches «The Challenges We Face».



• Klimarisiken reduzieren 13. SEPTEMBER 2016 DEUTSCH 13.30 – 13.45 UHR ERÖFFNUNG
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SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



• Wirtschaftswachstum • Best Practices SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



13. SEPTEMBER 2016 Englisch 13.45 – 14.15 UHR KEYNOTE
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BUILDING TOMORROW – DIE PODIUMSDISKUSSION



SHOW CASES



WEGE ZU EINER RESSOURCENEFFIZIENTEN SCHWEIZ



INNOVATIONEN UND NEUE TECHNOLOGIEN MIT WEITBLICK



Building Tomorrow: Welche Wege gibt es für eine ressourceneffiziente Schweiz? Das Pariser Abkommen vom Dezember 2015 hat den Zeitplan und die Richtung zu einer low-carbon Economy deutlich gemacht. Für die nationale Umsetzung des Abkommens wird eine Gesetzesrevision nötig sein, welche die Klimapolitik nach 2020 definieren wird. ANTON GUNZINGER



REGULA RYTZ



Gründer und VRP Super Computing Systems AG



Nationalrätin und Präsidentin Grüne Schweiz



• Welche Szenarien gibt es für den Schweizer Weg? • Welche Rollen spielen dabei Gesellschaft, Wirtschaft und die Politik?



E-ISLAND



Pumpspeicherung ist zurzeit die einzige Möglichkeit, Energie in grossen Mengen zuverlässig und sicher zu speichern. Die Herausforderung: der Mangel an geeigneten Standorten und zunehmende Wasserknappheit. Frank Verschraegen, Projektleiter bei DEME Group, präsentiert das innovative Pumpspeicherprojekt «E-Island», das im Meer gebaut wird und mit Seewasser funktioniert.



COPENHAGEN WHEEL – DIE FAHRRADREVOLUTION



Der Unternehmer und Innovator Assaf Biderman gründete 2012 das Technologieunternehmen Superpedestrian. Zusammen mit Robotikern entwickelte er das Copenhagen Wheel. Mit diesem lassen sich normale Fahrräder innert Kürze in ein E-Bike verwandeln. Die Innovation mit dem intelligenten Rad erhielt 2014 vom Time Magazine die Auszeichnung als eine von «25 Best Inventions».



FROM POWER TO LIQUIDS



Der Wirtschaftsingenieur Christian von Olshausen ist Mitgründer der sunfire GmbH und seit 2010 verantwortlich für die technische Führung. Mit «Blue Crude» ist es den Forschern 2015 gelungen, auf Basis von Wasser, CO2 und Ökostrom einen künstlichen Diesel-Kraftstoff herzustellen.



• Welchen Einfluss werden die technologischen Fortschritte haben? Unter der Leitung von Urs Gredig diskutieren die Expertinnen und Experten zu diesen und weiteren Fragen.



MATHIAS BINSWANGER



CHRISTIAN WASSERFALLEN



Prof. für Volkswirt schaftslehre Fachhochschule Nordwestschweiz



Nationalrat FDP



13. SEPTEMBER 2016 DEUTSCH 14.15 – 15.00 UHR PODIUM
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SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



13. SEPTEMBER 2016 DEUTSCH / ENGLISCH 15.45 – 16.30 UHR SHOW CASES  



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016
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Tomorrow’s infrastructure



EXPLORING THE DEEP BLUE



ERIC OLSEN



SYLVIA EARLE



CEO LAFARGEHOLCIM



Ozeanografin UND NATIONAL GEOGRAPHIC SOCIETY EXPLORER



Der französisch-amerikanische Doppelbürger Eric Olsen ist seit Juli 2015 Chief Executive Officer von LafargeHolcim. Er verfügt über einen Abschluss in Finanz- und Rechnungswesen der Universität Colorado und hat an der École des Hautes Études Commerciales (HEC) einen Master of Business Administration erworben. Olsen stiess 1999 als Senior Vice President Strategy and Development zu Lafarge Nordamerika und diente dem Unternehmen seither in verschiedenen Funktionen. 2001 wurde er Präsident der Cement Division der Region Nordosten (USA) und 2004 Chief Finance Officer von Lafarge Nordamerika. 2007 wurde der Finanz- und Wirtschaftsexperte zum Executive Vice President for Organization and Human Resources ernannt, bevor er 2013 Executive Vice President Operations wurde. Olsen ist Aufsichtsratsmitglied von Cimpress N.V.



Die amerikanische Ozeanografin und Forscherin Sylvia Earle hat für ihren Einsatz zum Schutz der Ozeane schon mehrere bedeutende Auszeichnungen erhalten wie den Orden der goldenen Arche sowie den Titel «Heldin des Planeten» vom Time Magazin. Sie ist Autorin von über 200 wissenschaftlichen Publikationen und 13 Büchern – darunter das Werk «Blue Hope». Earle war wissenschaftliche Leiterin bei der staatlichen National Oceanic and Atmospheric Administra tion NOAA und beriet die NASA. Seit 1995 ist sie als Forscherin für die National Geographic Gesellschaft tätig und untersucht insbesondere das Meeresökosystem. 2008 gründete Sylvia Earle die «Sylvia Earle Alliance» mit dem klaren Ziel, die Schaffung von Meeresschutzgebieten voranzutreiben. In ihrer Karriere hat sie bisher mehr als 100 Expeditionen geleitet und verbrachte über 7000 Stunden unter Wasser.



• Atemberaubende Unterwasseraufnahmen



• Lösungen für nachhaltiges Bauen • Neueste Produktionsverfahren • Regulatorisches Umfeld 10



13. SEPTEMBER 2016 ENGLISCH 16.30 – 16.55 UHR KEYNOTE SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



• Lebensraum Ozean • Über 100 Unterwasserexpeditionen SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



13. SEPTEMBER 2016 ENGLISCH 16.55 – 17.20 UHR KEYNOTE
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PROGRAMM



PROGRAMM



12.30 – 13.15 Uhr



Check-in und Welcome



07.45 – 08.30 Uhr



Check-in und Welcome



13.15 – 13.30 Uhr



BEGRÜSSUNG | Ueli Winzenried



08.30 – 08.55 Uhr



CARBON CAPTURE AND STORAGE | Julio Friedmann



13.30 – 13.45 Uhr



ERÖFFNUNG | Bundespräsident Johann N. Schneider-Ammann



08.55 – 09.20 Uhr



The Power Shift | Billy Parish



13.45 – 14.15 Uhr



DRIVERS OF CHANGE | Felipe Calderón



09.20 – 09.45 Uhr



Grönland und sein Eisschild | Konrad Steffen



14.15 – 15.00 Uhr



Podiumsdiskussion: Building Tomorrow – WEGE ZU EINER RESSOURCENEFFIZIENTEN SCHWEIZ • Anton Gunzinger • Regula Rytz • Mathias Binswanger • Christian Wasserfallen



09.45 – 10.30 Uhr



Networking-Pause



10.30 – 10.55 Uhr



Innovationen für nachhaltige Stromversorgung | Remo Lütolf



10.55 – 11.20 Uhr



FROM STRANDED ASSETS TO GREEN INVESTMENT | Caroline Anstey



11.20 – 12.00 Uhr



Podiumsdiskussion: Carbon Bubble – Risiko für Finanzmärkte oder falsche Sorge? • Urs Meister • Antoinette Hunziker-Ebneter • Michael Schmidt • Hanspeter Konrad



DIENSTAG, 13. SEPTEMBER 2016



MITTWOCH, 14. SEPTEMBER 2016



15.00 – 15.45 Uhr



Networking-Pause



15.45 – 16.30 Uhr



Show Cases: Innovationen und neue Technologien mit Weitblick • Frank Verschraegen • Assaf Biderman • Christian von Olshausen



12.00 – 13.15 Uhr



Networking-Lunch



Tomorrow’s Infrastructure | Eric Olsen



13.15 – 13.40 Uhr



The Sustainable City DubAI | Emil Samarah



16.55 – 17.20 Uhr



Exploring the Deep Blue | Sylvia Earle



13.40 – 14.00 Uhr



17.20 – 18.30 Uhr



Networking-Aperitif



INTELLIGENTE STADTENTWICKLUNG: Möglichkeiten und Grenzen in Europa | Alanus von Radecki



18.30 – 23.00 Uhr



Networking-Dinner



14.00 – 14.10 Uhr



Transfer



14.10 – 15.05 Uhr



Parallelprogramm Breakout Session • Breakout Session 1: Tomorrow’s Building • Breakout Session 2: Schweizer Wirtschaft im Klimawandel • Breakout Session 3: Tomorrow’s Mobility



15.05 – 15.15 Uhr



Transfer



15.15 – 15.55 Uhr



Land im Fokus: Indien • Robert Stoner • Jairam Ramesh • Harish Hande



15.55 – 16.10 Uhr



Ecocapsule – das energieautarke Mikrohaus | Tomas Zacek



16.10 – 17.00 Uhr



Networking & Farewell



16.30 – 16.55 Uhr



MODERATION



URS GREDIG, MODERATOR SRF Urs Gredig arbeitet seit 2003 bei Schweizer Radio und Fernsehen. Von 2007 bis 2013 moderierte er die Hauptausgabe der Tagesschau, seit Oktober 2013 ist er GrossbritannienKorrespondent. Nach seinem Studium der Geschichte und Journalistik war er als Redaktor, Produzent und Moderator bei unterschiedlichen Formaten tätig.
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SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016
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CARBON CAPTURE AND STORAGE



THE POWER SHIFT



CHANCEN UND HERAUSFORDERUNGEN JULIO FRIEDMANN



BILLY PARISH



SENIOR FELLOW LAWRENCE LIVERMORE NATIONAL LABORATORY



GRÜNDER UND CEO MOSAIC



Dr. Julio Friedmann ist einer der profiliertesten Experten der Welt im Gebiet der Kohlenstoffabscheidung und -speicherung. Er ist Senior Fellow am Lawrence Livermore National Laboratory. Zuvor arbeitete er als Principal Deputy Assistant Secretary im amerikanischen Energiedepartement. Als Autor publiziert er seine Beiträge in bekannten Medien wie Foreign Affairs und New York Times. Zudem ist er Co-Autor des MIT-Reports «Future of Coal Energy». Friedmann leitete in Europa, Afrika, Nordamerika und China grosse Forschungsprojekte zu Kohlenstoffabscheidung und -speicherung. Unter anderem war er Co-Direktor des Clean Energy Research Center. Er verfügt über einen Masterabschluss des MIT und doktorierte an der University of Southern California in Geologie. Nach seinem Studium arbeitete er zuerst für Exxon und ExxonMobil, bevor er als Wissenschafter an die Universität von Maryland wechselte.



Billy Parish ist Gründer und CEO von Mosaic, dem führenden Kreditgeber für Solarsysteme für Eigenheime in den USA. Die Online-Plattform vernetzt unkompliziert und schnell Investoren und Hausbesitzer und wurde im Bereich Energie zwei Jahre in Folge zu den zehn innovativsten Unternehmen weltweit gekürt. 2002 verliess Parish die Universität Yale und gründete die Energy Action Coalition. Innert kürzester Zeit wuchs die Umweltorganisation rasant und zählte bald über 300 000 Mitglieder. Zusammen mit weiteren Experten erarbeitete er einen Vorschlag, wie durch die Schaffung eines «Clean Energy Corps» fünf Millionen neue grüne Jobs entstehen können. Sein Einsatz brachte ihm vom Rolling Stone Magazine den Titel «Climate Hero» ein. Sein Buch «Making Good: Finding Meaning, Money & Community in a Changing World» wurde zum internationalen Bestseller. Parish spricht am SwissECS über seine Mission, die Art und Weise der Finanzierung im Energiebereich fundamental zu verändern.



• Schlüsseltechnologie im Kampf gegen den Klimawandel • Vielversprechende Grossprojekte • Politische Rahmenbedingungen 14



• Top Kreditgeber für Solarsysteme 14. SEPTEMBER 2016 ENGLISCH 08.30 – 08.55 UHR KEYNOTE SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



• Erfolgsfaktoren für Start-ups • Kapitalerhöhung von US-Dollar 200 Millionen im 2016 SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



14. SEPTEMBER 2016 ENGLISCH 08.55 – 09.20 UHR KEYNOTE
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GRÖNLAND UND SEIN EISSCHILD



Innovationen für nachhaltige Stromversorgung



NEUESTE ERKENNTNISSE AUS DER KLIMAFORSCHUNG



ENERGIE AUS STRÖMUNG UND ANDERE BEISPIELE



KONRAD STEFFEN



REMO LÜTOLF



DIREKTOR EIDG. FORSCHUNGSANSTALT FÜR WALD, SCHNEE UND LANDSCHAFT WSL



VORSITZENDER DER GESCHÄFTSLEITUNG ABB SCHWEIZ



Kein Klimaforscher kennt Grönland besser als Konrad Steffen. Der Direktor der Eidgenössischen Forschungsanstalt für Wald, Schnee und Landschaft WSL leitet seit 40 Jahren Forschungsexpeditionen in Grönland und in der Antarktis. Er war Professor an der University of Colorado und leitete als Direktor das Institut für Umweltwissenschaften (CIRES). In dieser Funktion führte er 640 Mitarbeitende und verantwortete ein Budget von 64 Millionen US-Dollar. Heute ist er als Professor an der EPFL und der ETH Zürich tätig. Sein Forschungsschwerpunkt ist die klimatische Interaktion von Polarund Alpengebieten. Steffen hat als Autor über 130 wissenschaftliche Studien verfasst und mehr als 15 Kapitel zu Büchern beigesteuert. Seine Ausbildung absolvierte er an der ETH Zürich, wo er 1984 den Doktortitel erlangte.



Remo Lütolf studierte Elektrotechnik an der ETH Zürich und schloss sein Studium 1986 mit einer Dissertation in Biomedizinischer Technik ab, ergänzt im Jahr 2000 mit einem EMBA vom IMD Lausanne. Er startete seine berufliche Laufbahn bei Landis & Gyr in Zug und wechselte 1999 zu ABB Schweiz. Fünf Jahre später übernahm er die Leitung der globalen Geschäftseinheit Leistungselektronik & Mittelspannungsantriebe und arbeitete in Turgi/Baden sowie auch vier Jahre bei ABB China in Shanghai. Seit Januar 2013 ist Remo Lütolf Landeschef der ABB Schweiz und Vorsitzender der Geschäftsleitung.



• Wie steht es um das Grönland-Eis? • Neueste Forschungsergebnisse • Klimawandel und Meeresspiegel 16



• Innovative Energieerzeugung 14. SEPTEMBER 2016 DEUTSCH 09.20 – 09.45 UHR KEYNOTE SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



• Projekte • Beispiele aus der Praxis SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



14. SEPTEMBER 2016 DEUTSCH 10.30 – 10.55 UHR KEYNOTE
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From stranded assets to green investment



CARBON BUBBLE



THE ROAD FROM PARIS



RISIKO FÜR FINANZMÄRKTE ODER FALSCHE SORGE? CAROLINE ANSTEY GLOBAL HEAD UBS AND SOCIETY Dr. Caroline Anstey ist Global Head UBS and Society. Das Society-Programm ist divisionenübergreifend und deckt alle für die Bank relevanten Themen im Bereich Nachhaltige Investitionen, Philantropie sowie Umwelt- und Menschenrechte. Sie ist auch für den ökologischen Fussabdruck der UBS verantwortlich. Anstey verfügt über langjährige Erfahrung in den Bereichen Entwicklung, Finanzen und Kommunikation. Vor ihrem Engagement bei der UBS arbeitete sie während 18 Jahren bei der Weltbank, unter anderem als Managing Director und Mitglied des Senior Management Teams. Sie vertrat die Weltbank in den Gremien G20 und G7. Ihre berufliche Karriere lancierte sie als Produzentin und Redaktorin bei der BBC. Anstey hat einen Doktortitel an der London School of Economics erlangt und absolvierte eine Weiterbildung an der Universität Oxford. Sie ist Vorstandsmitglied der UBS Optimus Foundation und bei Swiss Sustainable Finance.



URS MEISTER Leiter Strategisches Regulierungs management BKW



ANTOINETTE HUNZIKER-EBNETER CEO und Gründungs partnerin von Forma Futura Invest AG



Eine steigende Anzahl von Investoren ist auf der Suche nach Investitionsmöglichkeiten in kohlenstoffarme Sektoren. So hat beispielsweise der Rockefeller Brother Fund im Jahr 2014 seine Gelder komplett aus allen Erdöl- und Kohlekonzernen abgezogen. Zudem hat das Pariser Abkommen vom Dezember 2015 ein klares Signal für eine kohlenstoffarme Wirtschaft gesendet. Im Falle einer Einführung eines CO2-Preises bergen somit Investitionen in CO2-intensive Unternehmen ein erhebliches Risiko für Investoren, Finanzplätze und Pensionskassen-Versicherte. • Was versteht man unter einem Carbon Bubble und welche Risiken sind damit verbunden? • Welche Konsequenzen haben «Stranded Assets» auf institutionelle Investoren und den Finanzplatz Schweiz? • Welche Strategien verfolgen Unternehmen, der Finanzsektor und Investoren, um möglichen Wertverlusten vorzubeugen?



MICHAEL SCHMIDT Vorsitzender des Vorstandes BP Europa SE



HANSPETER KONRAD Direktor des Schweizeri schen Pensionskassen verbandes



Zu diesen und weiteren Fragen diskutieren die Expertinnen und Experten unter der Leitung von Urs Gredig.



• Neue Anlagestrategien • Nachhaltige Finanzsysteme • Chancen und Risiken 18



14. SEPTEMBER 2016 DEUTSCH 11.20 – 12.00 UHR PODIUM



14. SEPTEMBER 2016 ENGLISCH 10.55 – 11.20 UHR KEYNOTE SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016
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THE SUSTAINABLE CITY DUBAI



intelligente stadtentwicklung MÖGLICHKEITEN UND GRENZEN IN EUROPA



EMIL SAMARAH



ALANUS VON RADECKI



CCO DIAMOND DEVELOPERS



HEAD OF COMPETENCE TEAM URBAN GOVERNANCE INNOVATION



Emil Samarah ist Chief Commercial Officer bei Diamond Developers und in dieser Funktion verantwortlich für die Geschäftsentwicklung. Das in Dubai domizilierte und 2003 gegründete Unternehmen ist spezialisiert auf die Konzeption und Umsetzung von nachhaltigen Wohnlösungen. Samarah besitzt mehr als 22 Jahre Erfahrung in verschiedenen Branchen und Regionen und ist daher bestens geeignet, neue Märkte und Geschäftsmodelle zu erschliessen. Vor seinem Einstieg bei Diamond Developers war er von 2009 bis 2013 Regional Director bei Yahsat und war für die Implementierung des ersten regionalen Satellitensystems zuständig. Zuvor arbeitete er als CIO bei Diamond Investment, als Managing Director bei Danimex und als Marketing Manager bei Thuraya. Samarah besitzt einen Bachelor in Elektronik und einen MBA der New Hampshire State University.



Der deutsche Wissenschaftler Alanus von Radecki leitet seit 2012 das Kompetenzteam Urban Governance Innovation am Fraunhofer IAO und ist Projektleiter des Fraunhofer Innovationsnetzwerks «Morgenstadt: City Insights». Er koordiniert die Zusammenarbeit von 21 Unternehmen, 10 Fraunhofer-Institute und 15 Städten, welche sich an den Projekten zur nachhaltigen Stadtentwicklung beteiligen. Von Radecki ist zudem für das Projekt «SmartImpact» tätig. In dieser Funktion unterstützt er Städte wie Manchester, Stockholm oder Zagreb im Innovationsmanagement rund um die Entwicklung von nachhaltigen und intelligenten Städten. Bevor er seine Tätigkeit am Fraunhofer IAO aufnahm, studierte er an der Universität Freiburg Soziologie, Anthropologie und «Environmental Government».



• Nachhaltiges Stadtprojekt • Bahnbrechende Technologien • 100 Prozent Abwasser- und Abfallrecycling 20



• Intelligente Infrastruktursysteme 14. SEPTEMBER 2015 ENGLISCH 13.15 – 13.40 UHR KEYNOTE SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



• Städtebau und Technologie • Wie sieht die urbane Zukunft aus? SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



14. SEPTEMBER 2016 DEUTSCH 13.40 – 14.00 UHR FOLLOW-UP
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BREAKOUT SESSION 1



BREAKOUT SESSION 2



«TOMORROW’S BUILDING» – INTEGRATION ODER AUTARKIE



SCHWEIZER WIRTSCHAFT IM KLIMAWANDEL: AUSWIRKUNGEN UND ANPASSUNGSSTRATEGIEN



Gebäude sind Kraftwerke und werden Teil der Energieversorgung, deren intelligente Integration ins Netz von zentraler Bedeutung ist. Darüber hinaus sehen wir einen starken Trend zum Eigenverbrauch: Immer mehr Menschen wollen Strom selber produzieren und auch gleich selbst nutzen oder speichern. Die intelligente Nutzung der eigenen Energie unter Kontrolle eines Steuerungs- und



Die Schweiz ist überdurchschnittlich stark vom Klimawandel betroffen. Analysen zeigen, dass seit den 1960er-Jahren die Nullgradgrenze im Winter um ca. 300 Meter gestiegen ist. In Zukunft muss im Sommer mit noch häufiger auftretenden Wärmeperioden und Hitzewellen gerechnet werden. Dies hat entsprechende Folgen für Umwelt und Gesellschaft. Auch die Wirtschaft wird davon betroffen



ANDREAS BITTIG Leiter Energy Solutions BKW



PATRICK HOFER-NOSER Leiter Renewable Energy Systems Meyer Burger Technology AG



Monitoringsystems ist gekoppelt mit Wärmepumpen-Boiler, Heizung sowie Batterielösungen. Die damit zunehmende Komplexität der Technologien und das Zusammenspiel der verschiedenen Systeme im Gebäude fordern mehr und mehr Koordination zwischen Teilspezialisten sowie ein permanent wachsendes technisches Know-how.



LARS THOMSEN



DAVID N. BRESCH



Zukunftsforscher und Gründer der future matters AG



Professor für Wetter- und Klimarisiken ETH Zürich und MeteoSchweiz



ANSGAR GMÜR Direktor Hauseigen tümerverband Schweiz



• Trend «Energie selbst produzieren»: Wie das Haus zum Kraftwerk wird • Intelligente Integration ins Netz: Die wachsende Komplexität beherrschen • Batterien als Bausteine der Versorgungssicherheit • Auf dem Weg zur Selbstversorgung Moderation: Urs Gredig 22



14. SEPTEMBER 2016 DEUTSCH 14.10 – 15.05 UHR BREAKOUT SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



CHRISTIAN LAESSER Professor für Tourismus und Dienstleistungsmanagement an der Universität St. Gallen



sein – je nach Sektor in unterschiedlicher Intensität. Anhand des Tourismus- und Transportsektors diskutieren die Experten zu den Auswirkungen des Klimawandels und Anpassungsstrategien.



MISCHA CROCIMASPOLI Leiter Abteilung Klima Bundesamt für Meteorologie und Klimatologie MeteoSchweiz



ALBERT MÜLLER Leiter Natur und Naturrisiken SBB



• Wie sehen die Klimaszenarien für die Schweiz aus? • Welche Strategien gibt es für die vom Klimawandel betroffenen Sektoren? • Was wird bereits heute unternommen, um in Zukunft gerüstet zu sein? • Wer kommt für die Anpassungskosten auf? Moderation: Andrea Burkhardt SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



14. SEPTEMBER 2016 DEUTSCH 14.10 – 15.05 UHR BREAKOUT
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BREAKOUT SESSION 3



TOMORROW’S MOBILITY: DIE ZUKUNFT DES INDIVIDUALVERKEHRS IN DER SCHWEIZ Die Mobilität steht vor einem neuen Zeitalter: Neue Technologien und Fahrzeuge, stärkere Vernetzung, Digitalisierung, Big Data und ein verändertes Mobilitätsbedürfnis. Wie steht es in der Schweiz? Zurzeit sind 4,4 Millionen Personenwagen zugelassen, davon etwas mehr als 3000 Elektroautos. Auch wenn die Fahrzeuge im Treibstoffverbrauch effizienter



DINO GRAF



ROBERT STONER



JAIRAM RAMESH



Deputy Director for Science and Technology MIT Energy Initiative



Politiker und Indischer Umweltminister 2009 – 2011



CHRISTOPHER ONDER Professor am Institute for Dynamic Systems and Control ETH Zürich



DANIEL MÜLLERJENTSCH



ADAMO BONORVA



Projektleiter Avenir Suisse



Geschäftsführer Catch a Car AG



• Wie wird sich der Individualverkehr in der Schweiz entwickeln? • Welche ökonomischen Aspekte müssen berücksichtigt werden? • Welches Potenzial haben neue Technologien? • Welche Geschäftsmodelle eröffnen sich durch die Mobilität der Zukunft?
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EXPERTENGESPRÄCH ÜBER INDIENS UNTERNEHMERTUM UND ENERGIEPOLITIK VON MORGEN



geworden sind, vermögen diese Einsparungen aufgrund der wachsenden Verkehrsleistung die CO2Emissionen nicht zu kompensieren.



Präsident Fachstelle e’mobile Elektrosuisse



Moderation: Peter Urs Naef



LAND IM FOKUS: INDIEN



14. SEPTEMBER 2016 DEUTSCH 14.10 – 15.05 UHR BREAKOUT SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



In den vergangenen Jahrzehnten hat Indiens Energiesektor enorm expandiert, um die schnell wachsende Wirtschaft und Hunderte Millionen von Menschen neu mit Strom zu versorgen. Die aktuelle Regierung hat den universellen Zugang zu Elektrizität als Kernanliegen deklariert. Bis 2022 soll der Strom aus erneuerbarer Energie auf 175 Gigawatt verfünffacht werden. Gleichzeitig plant Indien die Ausweitung seiner Kohlekraftkapazität. Somit wird dieser fossile Energieträger auch in Zukunft eine überaus wichtige Rolle spielen. Im Spannungsfeld dieser Entwicklungen sprechen unter der Leitung von Robert Stoner der ehemalige indische Umweltminister Jairam Ramesh und der Unternehmer Harish Hande über Indiens Energie- und Umweltpolitik, die wichtige Rolle des innovativen Unternehmertums für die zukünftige Entwicklung und wie der gegenseitige Know-how-Transfer über die Landes- und Kulturgrenzen hinweg gefördert werden kann.



HARISH HANDE Social Entrepreneur und Vorsitzender SELCO India



• Interdisziplinäres Expertengespräch • Spannende Einblicke in die Energie- und Umweltpolitik Indiens • Erneuerbarer Strom für abgelegene Regionen durch innovatives Unternehmertum SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



14. SEPTEMBER 2016 ENGLISCH 15.15 – 15.55 UHR EXPERT TALK
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ER Z I WE IERE H SC REM P



ECOCAPSULE



DAS ENERGIEAUTARKE MIKROHAUS



NEW SOLUTION EXPO



18 INNOVATIONEN AUS DER ENERGIE- UND UMWELTTECHNIK Auch dieses Jahr präsentieren 18 ausgewählte Unternehmen in der New Solution Expo zukunftsweisende Technologien, Dienstleistungen und Produkte aus der Energie- und Umwelttechnik.



TOMAS ZACEK ARCHITEKT BEI NICE ARCHITECTS Tomas Zacek studierte an der STU Bratislava Archi tektur und Bauingenieurwesen. Danach war er für verschiedene Architekturbüros tätig, bevor er zu Nice Architects wechselte. Zacek sorgte für Aufsehen, weil er zusammen mit seinen Arbeitskollegen ein Minihaus für zwei Personen entwickelt hat, welches mobil ist und fast überall aufgestellt werden kann. Die Wohn-Kapsel «Ecocapsule» versorgt sich selbst mit Wasser und Strom. Auf dem acht Quadratmeter grossen Dach befinden sich Solarzellen. Strom wird mit einer Windturbine erzeugt. Auch die Ei-Form der «Ecocapsule» ist nicht zufällig: Das Regenwasser wird an der Oberfläche aufgefangen und kann gefiltert und zu Trinkwasser aufbereitet werden. Die Minihäuser für zwei Personen mit Küche, Bad und Bett erreichten Ende 2015 die Marktreife.



PITCH & MATCH



DER TREFFPUNKT FÜR START-UPS UND INVESTOREN 12 ausgewählte Start-ups aus der Energie- und Klimabranche stellen in der «Pitch & Match»-Plattform ihre Ideen potenziellen Partnern und Investoren vor – effektiv und effizient.



• Die Ecocapsule live vor Ort • Energieautark dank Windturbine und Solarpanels • Mobiles Wohnen der Zukunft 26



14. SEPTEMBER 15.55 – 16.10 UHR



ENGLISCH SHOW CASE



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016
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PREMIUM-PARTNER



Gebäudeversicherung Bern Ob orkanartige Stürme, heftige Gewitter oder Rekordhochwasser – die Wetterereignisse werden weltweit immer extremer. Und mit der Intensität der Ereignisse steigen auch die Schadenszahlen in unserer Heimat. Die Gebäudeversicherung Bern (GVB) versichert im Kanton Bern alle Gebäude obligatorisch gegen Feuer- und Elementarschäden mit unbeschränkter Deckung. Dies angesichts der Klimaveränderung aufrechtzuerhalten, fordert neue Denkweisen. Die GVB begegnet den Herausforderungen mit einer breiteren Abstützung der Risiken durch zusätzliche Versicherungs- und Beratungsangebote in ihren



BKW Gruppe Die BKW Gruppe ist ein international tätiges Energie- und Infrastrukturunternehmen mit Sitz in Bern. Sie beschäftigt rund 4500 Mitarbeitende. Dank der vielfältigen Kompetenzen, die sie unter einem Dach vereint, bietet sie ihren Kundinnen und Kunden umfassende und massgeschneiderte Dienstleistungen an. Sie plant, baut und betreibt Energieproduktions- und Versorgungsinfrastrukturen für Unternehmen, Private und die öffentliche Hand. Die BKW Gruppe bietet eine breite Palette an Dienstleistungen an – von Bautechnologien über Infrastrukturtechnik bis hin zu digitalen Ge28



Tochtergesellschaften. Ausserdem setzt sie sich stark für Präventionsmassnahmen ein, um Schäden zu minimieren und engagiert sich auf verschiedenen Ebenen in der Klimapolitik. In diesem Sinne ist die GVB stolz, Initiantin und Trägerin des SwissECS zu sein und den Dialog über unsere Zukunft im Klima- und Energiebereich mitzugestalten.www.gvb.ch/klima



«Für Präventionsberatungen auch in Zeiten des Klimawandels stehen wir unseren Kunden mit über 200 lokalen Hausexperten zur Seite.» Ueli Winzenried Vorsitzender der Geschäftsleitung Gebäudeversicherung Bern



schäftsmodellen für erneuerbare Energien sowie klassische Multiutility-Infrastrukturdienstleistungen. Sie setzt auf einen effizienten Umgang mit Ressourcen und engagiert sich in Forschungsprogrammen zur Entwicklung innovativer Technologien für nachhaltige, sichere und zukunftsfähige Infrastrukturen. www.bkw.ch



«Der Aufbau von Dienstleistungen reduziert die Abhängigkeit vom Stromgeschäft und eröffnet der BKW ausgezeichnete Perspektiven.» Dr. Suzanne Thoma CEO BKW Gruppe



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



PREMIUM-PARTNER



UBS Als grösste Schweizer Bank nehmen wir unsere gesellschaftliche Verantwortung wahr, indem wir den Übergang zu einer CO2-armen Wirtschaft durch unsere Klimawandelstrategie unterstützen. UBS-Kunden profitieren vom Energie-Check-up für KMU zu reduzierten Preisen und erhalten eine Cash-Prämie, wenn sie sich zu einem Energiesparplan verpflichten. Der 2015 eingeführte Umweltbonus unterstützt UBS-Unternehmenskunden, wenn diese auf umweltfreundliche Nutzfahrzeuge umsteigen. Schweizer Privatkunden können energieeffiziente Häuser mit einer UBS Hypothek «eco» zu einem



ABB ABB ist ein global führendes Technologieunternehmen in den Bereichen Energie und Automation. Seit 1891 trägt es in der Schweiz und weltweit zum technischen und gesellschaftlichen Fortschritt bei. Es ermöglicht seinen Kunden in der Energieversorgung, der Industrie und im Transport- und Infrastruktursektor, ihre Leistungsfähigkeit zu verbessern und gleichzeitig die Umweltbelastung zu reduzieren. ABB bietet Produkte, Systeme und Services entlang der gesamten Energiekette, die den Ressourcenverbrauch reduzieren, umweltschädigende Einflüsse verringern und Energieverluste um 20 bis 30 Prozent senSWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



Vorzugszins finanzieren. Zudem baut UBS mit ihren verschiedenen Geschäftsbereichen eine Brücke zwischen institutionellen Investoren auf der Suche nach nachhaltigen Renditen und Energieversorgungsunternehmen, Netzbetreibern und anderen Marktteilnehmern im Schweizer Energiesektor. www.ubs.com/energie



«UBS schafft Lösungen, welche Investoren und Investitionsobjekte zusammenführen. So helfen wir, die Zukunft unserer Energieversorgung zu sichern.» Karin Oertli Leiterin UBS Asset Management Schweiz



ken. Die Lösungen beruhen auf neuesten Technologien und werden den höchsten ökonomischen wie ökologischen Anforderungen gerecht. Die Unternehmen der ABB-Gruppe sind in rund 100 Ländern tätig und beschäftigen weltweit etwa 135 000 Mitarbeitende. ABB Schweiz beschäftigt rund 6350 Mitarbeitende. 



www.abb.ch



«Seit 125 Jahren ist Innovation unser Kerngeschäft. Mit unseren Technologien leisten wir einen Beitrag für eine energieeffiziente und nachhaltige Zukunft.» Remo Lütolf Vorsitzender der Geschäftsleitung ABB Schweiz
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Hotel



Teilnahmegebühren für Einzelpersonen Tagungsticket (13. / 14. September 2016) 



CHF 740.–



Tagungsticket (13. / 14. September 2016) 



CHF 890.–



Der SwissECS empfiehlt Ihnen, mit den öffentlichen Verkehrsmitteln an die Konferenz zu reisen. Opti mieren Sie Ihre Anreise mit dem Routenplaner von routerank und finden Sie den umweltfreundlichsten Weg nach Bern unter www.routerank.com



inklusive Networking-Dinner Der Preis beinhaltet die Teilnahme an der zweitägigen Konferenz, Pausenverpflegung, Lunch, Farewell-Aperitif und Networking-Dinner.



CHF 390.–



Verpflegung



Spezial-Angebot für Jungunternehmen Wurde Ihre Firma nach dem 1. Januar 2011 gegründet, erhalten Sie das Tagungsticket inkl. Networking-Dinner zu Sonderkonditionen.



Auf unserer Anmeldeplattform können Sie das entsprechende Hotelzimmer zusammen mit dem Tagungs ticket buchen. Das Event-Sekretariat steht Ihnen bei Fragen sehr gerne zur Verfügung.



Anreise



In Zusammenarbeit mit den Partnern legt der SwissECS bei der Planung und insbesondere bei der Verpflegung den Schwerpunkt auf klimafreundliche und somit hauptsächlich regionale Produkte.



VIP-Packages für Firmen Firmen-VIP-Package



Durchführungsort



4 Tagungstickets inklusive Networking-Dinner und reservierte Plätze  in den vordersten Reihen des Konferenzraumes.



Allegro / Kursaal Bern Kornhausstrasse 3 3000 Bern 22



CHF 2850.– (anstatt CHF 3560.–)



Anmeldung



Kontakt



Die Teilnehmerzahl des Swiss Energy and Climate Summit ist auf 750 Personen beschränkt. Es gilt die Reihenfolge der Anmeldung. Die Konferenz war in den vergangenen Jahren ausverkauft.



Swiss Energy and Climate Summit c/o Premium Incentives and Events AG C.F.L. Lohnerstrasse 24 CH-3645 Gwatt (Thun)



Anmeldeschluss ist der 22. August 2016.



Telefon: +41 (0)33 223 70 20 E-Mail: [email protected] www.swissECS.ch www.twitter.com/swissECS www.facebook.com/swissECS
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Der Preis beinhaltet die Teilnahme an der zweitägigen Konferenz, Pausenverpflegung, Lunch und Farewell-Aperitif.



http://registration.swissecs.ch SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016



SWISS ENERGY AND CLIMATE SUMMIT 2016
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Premium-Partner



Main-Partner



Media-Partner



Science-Partner



Netzwerk-Partner



Schweizerischer Verband der Telekommunikation Association Suisse des Télécommunications Swiss Telecommunications Association



Swiss Energy and Climate Summit | c/o Premium Incentives and Events AG | C.F.L. Lohnerstrasse 24 | CH-3645 Gwatt (Thun) Tel. +41 (0)33 223 70 20 | E-Mail: [email protected] | www.swissECS.ch | www.twitter.com/swissECS | www.facebook.com/swissECS
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Programmheft 2016 - Anime Messe Berlin 

03.06.2016 - euch Vorn 03. bis 05. Juni 2016 auf der ersten Anime Messe Berlin erwarten. Mit AHS holen wir das erste Vocaloid. Konzert auf eine deutsche ...
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programmheft - AnimaniA 

04.08.2017 - Detektiv Conan – The Movie (21) –. Der purpurrote ..... Kazé Anime Detektiv Conan – The. Movie (21) ..... Eichenweg 13. 49086 Osnabrück.
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ilb Programmheft 2016 - Internationales Literaturfestival Berlin 

07.09.2016 - Im Januar dieses Jahres Ã¤uÃŸerten britische Ermittler in einem. Untersuchungsbericht die Vermutung, dass die Ermordung des. Ex-Agenten ...
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Programmheft - Puppentheaterfest 

Nicht die „große“ Oper mit ihrem subventionierten Pomp, mit ... In der lyrischen alten Sprache des. Originaltextes, mit viel Witz .... nes: Schlafen. Landesbühnen ...
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ilb Programmheft 2016 - Internationales Literaturfestival Berlin 

07.09.2016 - dem AuswÃ¤rtigen Amt, der Jan Michalski Stiftung, BMW und. Evonik, vielen ...... Marg und Partner in Berlin, seine Sicht als damaliger â€” und.
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Programmheft - PDFDOKUMENT.COM 

07.05.2015 - Ich freue mich sehr, dass die Aktionswoche eine so groÃŸe Resonanz gefunden hat. In vielen Gemeinden in ganz Bayern finden Veranstaltungen, VortrÃ¤ge,. Beratungstage, Workshops, Podiumsdiskussionen und vieles mehr rund um das Thema â€žWo
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programmheft - AnimaniA 

04.08.2017 - Yu-Gi-Oh! Trading Card Game. / Konami. Stand: E3-02 / Ebene 3. AnimagiC 2017 Aussteller. 4. - 6. August 2017 Â· Mannheim Â· Rosengarten.
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programmheft 

27.09.2010 - Online Partner ... Mentor des jungen aufstrebenden Brokers. Jacob, des ...... Seit seiner Rolle als Investment-Broker Gordon Gekko im Film.
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RPC-Programmheft - RPC Germany 

17.05.2017 - Simon Schmitz. Numenera. Ein verlorener ... Simon Schmitz. Numenera. Ein verlorener ...... Paul M. Hermann D-072. Paul Rothkegel E-048.
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Programmheft 

25.09.2015 - Sein Gesicht versteckt der exzentrische Detektiv. Chong hinter einer Hornbrille, grauen Fransen und einem Rund-um-den-Mund-Bart. Als Ve-.
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Programmheft - und Hansestadt Greifswald 

15.09.2017 - nur Ã¼ber Ihren tosenden Applaus, sondern auch Ã¼ber Spenden. ...... direkt vor Ihren erstaunten Augen, ohne Netz und doppelten Boden. Im.
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Kulturnacht 2018 Programmheft 
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Programmheft (463 kB) - Gefma 

Management Branche muss Antworten auf neue Konstellationen liefernâ€œ, so ... 14./15. September 2017 in Berlin ... Alexander Kluge Consulting GmbH.
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Programmheft - TV Bretten Faustball 

07.03.2015 - Glaser/Bernd HÃ¶ckel/Rainer Frommknecht zeichnen sich verantwortlich fÃ¼r den. Liveticker .... Damit ist fÃ¼r die DFBL die Gewissheit eines gut vorbereiteten nationalen Top- ... FREUNDES- UND FÃ–RDERKREIS FAUSTBALL e.
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Programmheft 

25.09.2015 - Sein Gesicht versteckt der exzentrische Detektiv. Chong hinter einer Hornbrille, ...... Bern â€žLimited Edition ZFFâ€œ. CHF 399.â€“. Regieklappe.
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Programmheft - SchulKinoWochen Berlin 

01.09.2014 - b Zu Gast: Produzentin Meike Martens. Wer denkt, dass Geschichte ...... CD-Produktion nach Hamburg ein. WÃ¤hrend der Zuschauer die inter-.
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rogramm programmheft - vhs-Straubing-Bogen 

16.09.2017 - PrÃ¤sentationstraining / Zeitmanagement / Projektmanagement (Basisseminar). / GedÃ¤chtnistraining / Burnout & BurnoutprÃ¤vention (Seminar) /.
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Programmheft 2017 - Anime Messe Berlin 

23.06.2017 - 17:00 â€“ 18:30: Weiss Schwarz Trading Card|Workshop (S.70). 18:40 â€“ 20:00: Haruka QSA und Signierstunde (S. 66). 20:00 - 01:00: Karaoke ...
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Programmheft 

27.09.2016 - Detektive heimlich interne Telefonate abhÃ¶ren, machen sie eine erschreckende Entdeckung â€“ und entwickeln alsbald einen genialen Plan, um.
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Programmheft - Lungenemphysem - COPD 

12.10.2013 - Nachdem die Zahlung auf dem Konto des COPD Deutschland e.V gebucht wurde, werden .... Wir schicken Ihnen gratis und unverbindlich eine.
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Programmheft - TV Bretten Faustball 

07.03.2015 - Alle Spenden sind daher ... Spendenquittungen werden Ende jeden ..... Nachmittagsunterricht in allen Schulen den Kindern und Jugendlichen ...
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Programmheft - Lungenemphysem - COPD 

12.10.2013 - Ã„rzte und Fachpersonal .... GTI medicare GmbH Hattingen (Stand 22, Foyer). ResMed .... Neuigkeiten und Innovationen aus der medizinischen.
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Programmheft-2 (2).indd 

Frischekick. Gesundheitswochen in Oberstaufen vom 11. März bis 09. April 2017 www.oberstaufen.de/frischekick ...
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RPC-Programmheft - RPC Germany 

17.05.2017 - Die preisgekrÃ¶nte Elder Scrolls-Saga geht online. Man erlebt ... Crowfall ist ein neues, einzigartiges Online-Rollenspiel. ... Trading Card Games.
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